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... und Homecare

EIGENTUMSVERHÄLTNISSE
Wiedereinsatzgeräte der Kassen bei Patienten oder im Haus, Eigen-
tumsgeräte in Fallpauschalen, gebrauchte Geräte im Haus, Leihstel-
lungen von Lieferanten – Produkte können in vielen Prozessen mit 
unterschiedlichen Eigentumsverhältnissen auftreten. In KUMA- 
vision:med haben Sie immer den Überblick über die Eigentums- 
verhältnisse und Standorte der Produkte. Statistiken an Kranken-
kassen über deren Geräte sind auf einfache Weise abrufbar.

DAUERVERORDNUNGEN
Damit bei Dauerverordnungen eine korrekte Belieferung gewähr-
leistet ist, können Belieferungsintervalle hinterlegt und system- 
gestützt benötigte Rezepte eingefordert werden. Über Lieferpläne 
können auch kurzfristige Veränderungen in Belieferungsintervallen 
verwaltet werden. Die Tourenplanung der Fahrer erfolgt direkt in 
KUMAvision:med, optional mit einer grafischen Tourenplanung  
wie Microsoft MapPoint oder Map&Guide. Durch die optionale  
Anbindung des Fahrdienstes über mobile Geräte wie z. B. PDAs 
können aktuelle Änderungen online an Ihre Fahrer weitergegeben 
und Touren verändert werden.

BESUCHSBERICHTE UND WUNDDOKUMENTATION
Im Homecare-Bereich können Sie Besuchsberichte direkt in KUMA-
vision:med erfassen und optional den Heilungsprozess von Wunden 
dokumentieren. 

Rezepterfassung an der Ladentheke
Prozesse für Sanitätshäuser und deren Filialen oder die Orthopädie-
werkstatt sind in KUMAvision:med abgebildet. Damit ist KUMA- 
vision:med ideal für den Einsatz in Ladengeschäften geeignet.  
Denn die Branchenlösung bietet besonders einfache Prozesse z. B. 
zur Rezepterfassung an der Ladentheke. In speziellen Werkstattauf-
trägen können Orthopädieartikel produziert und speziell auf den 
Patienten eingestellt werden.

An der Ladentheke können Rezepte erfasst und taxiert, Zuzahlun-
gen und Eigenanteile berechnet und kassiert, wie auch frei verkäuf-
liche Produkte verkauft werden. Versichertenkarten der  
Patienten können eingelesen werden. Dies vereinfacht die Daten-
pflege erheblich. Produkte werden im Wareneingang mit Barcode 
gelabelt und im Verkaufsprozess mit Barcodescanner erfasst. Einla-
gen und Entnahmen können im elektronischen Kassenbuch einge-

Abbildung 16:  
Grafische Tourenplanung

Abbildung 17:  
Touchscreen-fähige Kasse
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Sanitätshaus, Orthopädie-  
und Orthopädieschuhtechnik

tragen und ein filial- oder kassenbezogener Tagesabschluss durch-
geführt werden. Gutscheine können verwaltet und eingelöst wer-
den, Anzahlungen, Ansichtslieferungen und Rücknahmen sind 
möglich.
Direkt im Kassenfenster können Abrufe zu laufenden Dauerversor-
gungen gebucht und korrekt zugeordnet werden.

FILIALEN UND STANDORTE
In KUMAvision:med können beliebig viele Filialen und Standorte 
geführt werden, bei Bedarf mit unterschiedlichen IK Nummern.  
Zur Nachlieferung von Ware in Filialen lassen sich automatisierte 
Bestellvorschläge erzeugen. Über diese kann Ware beim Lieferanten 
bestellt und an die Filiale umgelagert werden. Alternativ kann Ware 
aus Zentrallagern an die Filialen geliefert werden. Die lieferanten-
seitige Disposition erfolgt in diesem Fall zentral für das Zentral-
lager. Aus den einzelnen Filialen kann eingesehen werden, ob ein 
kritischer Artikel in einer anderen Filiale oder der Zentrale vorrätig 
ist. Bei Bedarf kann der Artikel direkt angefordert werden.

MASSBLATT VERWALTUNG
Maßinformationen zu Patienten können in KUMAvision:med ge-
speichert und direkt in Maßblättern ausgegeben werden. Durch die 
enge Integration von Microsoft Dynamics NAV zu Microsoft Excel 
können die Maßblätter frei in Excel abgebildet und mit KUMA- 
vision:med genutzt werden. Die ausgefüllten Maßblätter können 
zur Bestellung an die Lieferanten gesendet und jederzeit in der 
Branchenlösung eingesehen werden. 

MODE- UND SAISONARTIKEL
Den besonderen Anforderungen von Mode- und Saisonartikeln wird 
in KUMAvision:med Rechnung getragen. Artikel können entfernt 
oder deaktiviert werden, wenn sie nicht mehr gebraucht werden.  
Zu einzelnen Artikeln können Größen, Farben und weitere Beson-
derheiten verwaltet werden. Im Lagerbestand liegen diese Informa-
tionen direkt auch für Inventur oder Nachbestellung vor.

Leistungsmerkmale im Bereich  
Sanitätshaus, OT und OST:
• POS System für alle Vorgänge
• Kassenbuch
• Gutscheinverwaltung
• Anzahlungen
• Ansichtslieferungen
• Rücknahmen
• Abrufe zu Dauerversorgungen
• Etikettendruck
• Einlesung Versichertenkarten
• Einsatz von Barcodescanner
• Filialen und Standorte
• Filialübergreifende Bestandsführung
• Werkstattaufträge / Fertigungsaufträge
• Maßblätter
• Mode und Saisonartikel

Abbildung 18: Maßblatt
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Die KUMAvision – Ihr zuverlässiger ERP-Partner:  
Mit maßgeschneiderten ERP-Lösungen unterstützt die KUMAvision 
Unternehmen ausgewählter Branchen bei der Realisierung ihrer 
Ziele. Unsere Lösungen bilden dabei nicht nur die wirtschaftlich 
notwendigen Anforderungen ab, sondern beziehen im Besonderen 
die beteiligten Menschen mit ein. Denn für uns müssen betriebs-
wirtschaftliche Lösungen in erster Linie für Menschen gemacht 
sein, die damit arbeiten – gleich ob sie in der Produktion, in der 
Verwaltung oder im Management tätig sind. Lösungen von Micro- 
soft Business Solutions bieten dafür die ideale Plattform.  
Wir erweitern diese um branchenspezifisches Expertenwissen zu 
einer integrierten und komfortablen Lösung, die Sie optimal im 
Tagesgeschäft unterstützt. 
Der Aufbau langfristiger, erfolgreicher Kundenbeziehungen basiert 
maßgeblich auf dem Know-how unserer Mitarbeiter. Auf deren ho-
he fachliche Qualifikation und die permanente Weiterbildung legen 
wir daher besonderen Wert. Und mit mehr als 200 Mitarbeitern 
bieten wir die Gewähr für eine langfristig gesicherte Unterstützung 
Ihrer Lösung. Seit 1992 ist die KUMAvision Microsoft-Partner und 
verfügt über ein außergewöhnliches Erfahrungspotenzial bei der 
Einführung von ERP-Projekten. Auch die maßgebliche Beteiligung 
an der Produktentwicklung von Microsoft Dynamics Standardmo-
dulen hat unser Know-how stark geprägt. 
Diese Faktoren in Verbindung mit unserer Fähigkeit, sowohl kleine 
als auch große und internationale Projekte zu managen, haben 
uns heute zu einem führenden Partner von Microsoft Business  
Solutions in Deutschland, Österreich und der Schweiz gemacht.  
Allein im Gesundheitswesen arbeiten heute bereits mehr als 6.500 
Anwender mit unserer Branchenlösung KUMAvision:med

KUMAvision AG

Oberfischbach 3 · D-88677 Markdorf · Telefon +49(0)7544/966-300 · Telefax +49(0)7544/966-101

E-Mail: med@kumavision.de · Internet: www.kumavision-med.de
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Microsoft DYNAMICS-UNTERNEHMENSLÖSUNGEN sind  

integrierte, anpassbare Business Management-Lösungen, die zur

langfristigen Sicherung Ihres Erfolgs beitragen und die Sie darin

unterstützen, schnell fundierte Unternehmensentscheidungen zu

treffen. Microsoft Dynamics folgt in Design und Funktion den

bekannten Microsoft-Standards, z. B. Microsoft Office, so dass

die Lösungen intuitiv und einfach zu bedienen sind. Aufgrund der

engen Verzahnung mit anderen Microsoft-Produkten ist ein  

reibungsloses Zusammenspiel mit bereits installierten Systemen

gewährleistet. Microsoft Dynamics unterstützt Sie dabei, Ihre

Produktivität und die Effizienz Ihres Unternehmens signifikant zu

erhöhen, indem Mitarbeiter, Prozesse und Technologien durch

die Automatisierung und Optimierung von Abläufen aus z. B.

Finanzbuchhaltung, Customer-Relationship-Management und

Supply-Chain-Management zusammengeführt werden.


